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Kommunale Abfallwirtschaft in der senatorischen Behörde 

 

Sachdarstellung: 
Der Abgeordnete Gottschalk hat einen Bericht zur Personalsituation der kommunalen 
Abfallwirtschaft in der senatorischen Behörde erbeten. Zu den Fragen und der Situation des 
Bereichs wird folgendes mitgeteilt: 
 
1)  Abschnittsleitung „Kommunale Abfallwirtschaft“/ Geschäftsführung des SV Abfall 

beim Senator für Umwelt, Bau und Verkehr. 
 
Die Stelle der Abschnittsleitung „Kommunale Abfallwirtschaft“ (SUBV) ist seit Oktober 
2013 vakant. Die Stelle wurde zunächst verwaltungsintern (11.6.2013), danach extern 
(1.10.2013) ausgeschrieben. Die Ausschreibung war so konzipiert, dass darin auf eine 
noch laufende, ergebnisoffene Organisationsüberprüfung zwischen der senatorischen 
Dienststelle und dem Umweltbetrieb (UBB) hingewiesen wurde – es ging um eine 
mögliche Verlagerung des gesamten Abschnitts oder Teilen des Abschnitts zum UBB.  
 
In der Zwischenzeit sind die Organisationsüberlegungen weiter vorangeschritten und 
weitgehend abgeschlossen worden. Zum Jahresanfang wurde die Verlagerung des 
Abschnitts kommunale Abfallwirtschaft zum UBB von einem Lenkungsausschuss (UBB 
und SUBV) beraten und entschieden. Seitdem werden entsprechende 
Gremienbeschlüsse (Personalvertretung wie für Deputation, Senat- und Bürgerschaft) 
vorbereitet.  
 
Aufgrund des Zeitablaufs wurde die Ausschreibung zum 20.2.2014 aus organisatorischen 
Gründen aufgehoben, da die Führungsstelle für den Abschnitt nicht mehr in der 
senatorischen Dienststelle nachbesetzt wird. Das Besetzungsverfahren kann so 
unmittelbar im Betrieb für eine Bereichsleitungsposition durchgeführt werden unter 
direkter Berücksichtigung der dortigen Belange des Bereichs, in den die Kommunale 
Abfallwirtschaft integriert werden soll. Dies hat zudem Auswirkungen auf die Bewertung.  

 
 
2) Wie viele Stellen mit der Aufgabenstellung „Kommunale Abfallwirtschaft“ gibt es 

beim SUBV? Wie viele Stellen sind davon derzeit nicht besetzt? 
 
Für die Aufgabenwahrnehmung ÖrE sind beim SUBV in diesem Abschnitt derzeit drei 
Mitarbeiter und 5 Mitarbeiterinnen mit einem Arbeitszeitvolumen von 6,83 
Vollzeitäquivalenten (VZÄ) beschäftigt.  



Hinzu kommt die o.g. Abschnittsleitungs-/Bereichsleitungsstelle mit 1 VZÄ, somit 
insgesamt 7,83. Darüber hinaus sind derzeit keine weiteren Stellen vakant oder stehen 
zur Besetzung an. 

 
 
3) Wie hat sich die Zahl der Stellen in den letzten 5 Jahren entwickelt?  
 
2009 waren sieben VZÄ zu verzeichnen. 
 

Beschlussvorschlag:  
Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) nimmt den 
Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 


